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Zusammenfassung: 

 
Wir treffen uns um 08.15 Uhr beim Bahnhof Altstätten und fahren mit den 
Autos über den Stoss nach Urnäsch. Die ÖV Verbindungen sind um diese 
Jahreszeit nicht zu gebrauchen. Ab Urnäsch  geht’s mit dem  09.10 Uhr 
Postauto auf die Schwägalp. Hier wartet Günther auf uns. Um 09.40 Uhr  
wandern wir ab  zu unserem ersten Ziel, die Hochalp. In stetigem auf und ab 
erreichen wir nach 2 ½ Stunden die Hochalp. Überraschend die Hochalp ist 
offen. Wir sitzen in den Garten und bestellen Getränke und je eine Suppe, 
auch das Mitgebrachte kann problemlos gegessen werden. Nach 
ausgiebiger Rast an der Sonne verlassen wir den Aussichtspunkt um 13.20 
Uhr und wandern auf allen Arten von Wegen in Richtung Urnäsch. Nach 
einem Kaffeehalt in der Alpenrose erreichen wir um 16 Uhr den Bahnhof. 
Alle haben den schönen Tag genossen und wir  verabschieden uns. Wegen 
dem super Fahrplan um diese Zeit, kein Postauto auf die Schwägalp, bringe 
ich Günther mit Hund zu seinem Auto.  
Schon vor dem Stoss entrinnen wir am Morgen  der Rheintaler Nebelsuppe. 
Blauer Himmel  und Sonne was für ein schöner Anblick. Oben ist es wärmer 
als unten und den ganzen Tag begleitet uns die Sonne. Wir geniessen die 
super Fernsicht bis in die Berner Alpen. Erst am späten Nachmittag schleicht 
der Nebel  bis nach Urnäsch. 
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